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Rekapitulation: Der griechische Aorist 
 

Der griechische Aorist weist – besonders im Aktiv – eine auf den ersten Blick einschüchternde 
Formenvielfalt auf. Da er aufgrund seines ‚neutralen‘ Aspekts zugleich auch ein häufig verwendetes 
Tempus ist, und zwar in allen Modi, ist es von höchster Wichtigkeit, Aoristformen rasch und 
zuverlässig erkennen (und bestimmen) zu können. 
Zur Erinnerung: Der Aorist bezeichnet nur im Indikativ die Vergangenheit (Augment!), sonst (im 
Imperativ, Konjunktiv, Infinitiv usw.) lediglich den ‚punktuellen‘ Aspekt (vgl. S. 124–127). 
 
 

– AKTIV – 
  

• VERBEN AUF -µι 
 
Aorist auf -κα (mit Ablaut) 
[nicht zu verwechseln mit dem 
Perfekt; vgl. das Augment!] 

 
 ⎧ ἔθηκα, ἔδωκα, ἧκα 
 ⎨ [ἵστηµι und die Verben auf -νυµι  
 ⎩ haben den schwachen Aorist auf -σα] 
 

 
• VERBEN AUF -ω  
 
 

 

A – Schwacher Aorist 
 

 
 ⎧•Verba vocalia ἐπαίδευσα 
⎧einfacher Aorist auf -σα ⎨•Verba contracta ἐποίησα, ἐτίµησα 
⎪ ⎩•Dentalstämme ἔπεισα [zu πείθω] 
⎨ 
⎪das Tempuszeichen -σα- ⎧•Labialstämme -ψα  
⎪verbindet sich mit dem ⎨•Gutturalstämme -ξα 
⎩Stammauslaut ⎩•Verba liquida -λα, -µα, -να, -ρα 

 

 
B – Starker Aorist 

 
⎧thematischer Aorist  ἔλιπον, ἦλθον 
⎨ 
⎩Wurzelaorist auf Langvokal  ἔγνων, ἔστην (ἔβην)  
 

 
– MEDIUM und PASSIV – 

 
 
A – Schwacher Aorist 

 

⎧Aorist Medium auf -σάµην [-ψάµην …] ἐπαιδευσάµην 
⎨ 
⎩Aorist Passiv auf -θην [-σθην, -φθην, -χθην] ἐπαιδεύθην,  

 
 
B – Starker Aorist 

⎧thematischer Aorist Medium  ἐγενόµην  
⎨    
⎩ Aorist Passiv ohne θ auf -ην  ἐβλάβην  

 


